
Antrag Aufstiegsbonus II
zur Fristwahrung

Hinweis: Antrag muss spätestens 12 Monate nach der tatsächlichen Existenzgründung eingereicht werden.

Das Land Rheinland-Pfalz gewährt nach der Verwaltungsvorschrift „Vergabe des Aufstiegs- 
bonus I und des Aufstiegsbonus II“ des Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau vom 03.02.2020 (8202) Absolventinnen und Absolventen von Meisterprüfungen oder 
gleichwertigen öffentlich-rechtlichen Fortbildungsprüfungen in gewerblichen und kaufmän-
nischen Berufen und in den Berufen der Landwirtschaft für eine sich anschließende erstmalige 
Existenzgründung den Aufstiegsbonus II. Die Handwerkskammern, Industrie- und Handelskam-
mern und die Landwirtschaftskammer (im Folgenden Kammern genannt) sind für die Abwick-
lung des Aufstiegsbonus II in Rheinland-Pfalz zuständig und leiten die Zuwendung des Landes 
weiter. Der Aufstiegsbonus II wird als freiwillige Leistung ohne Rechtsanspruch im Rahmen der 
verfügbaren Haushaltsmittel nach pflichtgemäßem Ermessen gewährt. Er beträgt einmalig 
2.500 Euro pro Person. Zur Prüfung der Voraussetzungen für die Auszahlung des Aufstiegs- 
bonus II benötigen wir einige Angaben von Ihnen. Bitte füllen Sie dieses Formular leserlich,  
richtig und vollständig aus und senden dieses an die o.g. Adresse.

Antragsteller

Name	 Vorname

Straße	 PLZ, Ort

Betriebsnummer	 Geburtsdatum

Telefon	 E-Mail

	   Frau				       Herr         (bitte ankreuzen)

Rücksendung an: 

Handwerkskammer Koblenz
Handwerksrolle
56063 Koblenz

(von der Handwerkskammer Koblenz auzufüllen)
Eingangsstempel:
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Abschnitt B

	� Ich befand mich zum Zeitpunkt der Existenzgründung in einer Bildungsmaßnahme, die auf eine Meister-/Fortbildungsprüfung 
(nach DQR 6 oder 7) vorbereitet. (Bitte Nachweis beifügen) 

	� Ich befand mich zum Zeitpunkt der Existenzgründung in der Entwicklung einer Selbstständigkeit mit einer Ausnahmebewilligung 
nach § 8 der Handwerksordnung. Nach den Vorgaben der Handwerkskammer ist die Meisterprüfung 

bis zum ............................................ abzulegen.  

Der Antrag auf Gewährung des Aufstiegsbonus II ist spätestens drei Monate nach erfolgreich abgelegter Prüfung bei der zustän-
digen Kammer vorzulegen.

Ort, Datum	 Unterschrift

Stand: Februar 2020

Abschnitt A

Ich beantrage den Aufstiegsbonus II für
	� die erstmalige Gründung einer selbstständigen Vollexistenz, 
	� die Übernahme eines bestehenden Betriebes,
	� den Erwerb einer tätigen Beteiligung (mind. 25 %, Sperrminorität vorhanden),
	� die schrittweise Entwicklung einer Selbstständigkeit begleitend zu einer bestehenden abhängigen Beschäftigung oder
	� den Einstieg in die Erwerbstätigkeit (Nebenerwerbsgründung).

(Bitte Kopie der Gewerbeanmeldung, der Handwerkskarte bzw. der Bestätigung der Versicherungspflicht in der landwirtschaftlichen Alterskasse 
durch die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau beifügen. Bei einer tätigen Beteiligung bitte den Gesellschaftsvertrag über 
den Beteiligungserwerb und ggf. den Handelsregisterauszug beifügen sowie weitere erforderliche Nachweise.)

Name und Anschrift des (gegründeten bzw. in Gründung befindlichen) Betriebes

Gegenstand / Zweck des Betriebes

Bei tätiger Beteiligung bitte die Mitarbeit und den Bezug zum Fortbildungsabschluss beschreiben.

Existenzgründung erfolgte am
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